
Terpene

Die dominantesten Terpene der Sorte - 

teilweise ausschlaggebend für den Geschmack,

die Wirkung & den Geruch. Mehr Infos zu

Terpenen finden Sie auf dem Datenblatt 

über Terpene und ihre Wirkung.

Prozentualer Anteil am Gesamtterpengehalt.

Prozentangaben sind Mittelwerte über mehrere Chargen.

ZMO
INDICA-DOMINATER HYBRID

Genetik

Geruch

Geschmack

Wirkung

Zkittlez × GMO

Fruchtig-süß, Beeren, Würzig-pfeffrig, Erdig, Herb-
schwefelig

Süße Beeren, Sauer-zitrisch, Würzig-erdig, Herb-
schwefelig

Folgt mit Terpenen

Details zu ZMO
ZMO ist ein Indica-dominanter Hybrid aus

Zkittlez × GMO. Das Aromaprofil ist geprägt von

einer würzig-pfeffrigen Schärfe, süßen

Beerennoten, einem sauren Zitrusunterton

sowie einer erdigen, herb-schwefeligen

Basisnote. Die kompakten Blüten zeigen eine

hellgrüne Färbung mit violetten Akzenten und

einen dichten Trichombesatz. 

Produktname

420 EVOLUTION 1 PT ZMO

Eigenmarke

CBD SOLL

Produktlinie

Herkunft

THC SOLL
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THC: 20-36 %Terpene folgen
CBD: <1 %
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Dosierungsbeispiel

Beginn mit einer niedrigen Dosis und langsamen Steigerungen, bis die gewünschte Wirkung erreicht ist.

Standard-Anfangsdosis: 25-50 mg Cannabisblüte pro Tag (ca. 6,25–12,5 mg THC bei 25 % THC)A

Unerfahrene Patienten: 10 mg Cannabisblüte pro Tag (ca. 2,5 mg THC bei 25 % THC)B

Produktvariationen

Rezeptanforderungen

2

1 Bei Cannabis muss die exakte Produktbezeichnung

analog der Herstellervorgabe auf dem Rezept

angegeben werden.

Weiterhin muss die exakte patientenindividuelle

Zubereitung und Dosierung mit aufgenommen

werden.

Quellennachweise
Müller-Vahl K., Grotenhermen F. Medizinisches Cannabis: Die wichtigsten Änderungen. Deutsch Ärztebl. International 2017A

Horlemann J, Schürmann N. DGS-Praxisleitlinie Cannabis in der Schmerzmedizin. Version: 1.0 für Fachkreise. Deutsche Gesellschaft für Schmerzmedizin e.V. 2018B

Die angegebenen medizinischen Wirkungen beziehen sich auf mögliche Effekte des dominantesten Terpens in der Blüte. Die Angaben sind lediglich ein Anhaltspunkt für die passende Produktauswahl durch das

medizinische Fachpersonal und haben keinen Anspruch auf Vollständigkeit.
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1 30G CANNABISBLÜTEN EVOLUTION 25 / 1 PT ZMO

1-2X TÄGLICH X MG VERDAMPFEN UND INHALIEREN

Nur für medizinisches Fachpersonal+49 (0) 5251 390 32 10 +49 (0) 5251 390 32 10 info@420pharma.de

Produktname PZN 5g PZN 15g PZN 100g

420 EVOLUTION 22/1 PT ZMO 20950821

20950933

20950761

20950784

20950689

20951074

20950749

20950755

20950904

-

20951045

20950695

20950979

20950815

20951051

ZMO
INDICA-DOMINATER HYBRID

420 EVOLUTION 25/1 PT ZMO

420 EVOLUTION 27/1 PT ZMO

420 EVOLUTION 30/1 PT ZMO

420 EVOLUTION 33/1 PT ZMO

420 EVOLUTION 36/1 PT ZMO

20950850

20951039

20950778

20950790
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